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StellungenundStipendien.VomWiener
MagistratewurdenfolgendeStiftungen
ausgeschrieben:FranzundMarie
TeutscheStiftungfürarme,unbeschol¬tenverwitweteWiener,Bürgerund
Bürgerswitwen,katholischerReligion
19Stiftplätzegarja50fl .ausderMariefernerscheWaisenausstattungs¬
stiftungfürPersonen,welcheindenk .k .WaisenanstalteninWien,oder
Humannerzogenwurden2Stiftplätzeperje 300Kronen,Margareth .SchmidtscheWeisenausstattungs¬stiftunganehemaligeZöglingeder Waisenhauserin Wienund
hudenen12Plätzevonje400kronen .JakobRuffnerscheStipen¬
diumstiftungfürmittellosehörer
christlichenConsessionausDöbling2Stipendieperje 300Kronen.Gesuchesindbis31 .beimMinerMagistratezuüberreichen.
ErledigteStellen.ImPatusdesStadtphysi-¬alsgelangtdieStelleeinesfrischen
ArztesI .KlasseinderstadtischenRangklassezurBesetzung.GesuchesindEinrei¬bis 28 .Februar l .J .im

chungs-ProtokolldesMagistrateszuüberreichen.ImNatusderdefinitiven
pädischenSchuldienergelangeneineSolledererstenBezugelasseundwirallenderpriumbezüglicheerbe¬sehn ,es seibelie¬vonMagistrateabzugeben.
Bern ,es zude¬Ehege¬den er¬ge¬ ne ange¬er ge¬ad in¬dem nahe ge¬

Nurbürger.DasBürgerrechtderStadtWin¬werdeverliehendenHerren:Anbe¬
Rosback,Fleischhauer,FranzGeister
SchriftenmalerundAnstrenger,KarlReindlFrisir .AntonJanischumgartner,FranzMarieTischler,Simon,
Gastwirth,EgonGottwald,GeselschafterderFirmaKollmannundGottwaldJoh .Gamehl,Gemischtenander¬
JohannWeidingerRucaurermeister,FranzStock ,SchenkreichenJosefHagenbau,Privatbeamter,JohannMohl,EinspännerEigenginne,Georgvollat,Tischler¬
Unterhaltungebend.DieGenossenschaftderMarienundMosteninWienveran¬alleam15.Februar. J.imChristen¬Saale,HotelvonEnglischerHof¬einenUnterhaltungsabendmitVortragenundTanzkränzchen.DasReinertragen
istzurUnterstützungverarmterwer¬werbsunfähigerGemeinhaberbe¬
stimmt . Dienstagden

Genossenschaftliches.Am250.JahrabendsfindeimGasthausezurgebenenBeneMarianerstrafedieGenossenschaftsversammlungderMobilienundModisten,am26 .d.
abends8UhrebendaselbstdieGehülfen
sammlungdergenanntenGenossenschaft
statt .

SchwerenhöchlicheRichtung.Ausderen sich fing eran¬fügungbewilligerundherge¬derschaffendenTalenteaufdemGebrü¬derKunst,VaterundWissenschaf¬wedenStipendienundPensionenan¬
liehen.Vorschriftsmäßigbelegtwer¬tuellmitKunstprobenverseheneGe¬sichsindbis31.Märzl .J .imProhi¬dialbureaudesGemeinderatheszu
überreichen,woauchdieStiftungst¬
tutenerhältlichsind.
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